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Goldener Text: 

Jesaja 3 : 10    „Wohl den Gerechten, sie haben es gut!“    

Wechselseitiges Lesen: 
Klagelieder 3 : 21-26  
21  Dies nehme ich zu Herzen, darum hoffe ich noch:  
22  Die Güte des HERRN ist’s, dass wir nicht gar aus sind, seine Barmherzigkeit hat noch  

 kein Ende,  
23  sondern sie ist alle Morgen neu, und deine Treue ist groß.  
24  Der HERR ist mein Teil, spricht meine Seele; darum will ich auf ihn hoffen.  
25  Denn der HERR ist freundlich dem, der auf ihn harrt, und dem Menschen, der nach ihm fragt. 
26  Es ist ein köstlich Ding, geduldig sein und auf die Hilfe des HERRN hoffen. 

Die Bibel 

1. 2. Korinther 6 : 1, 16 (wie), 18 
1  Als Mitarbeiter aber ermahnen wir euch, dass ihr nicht vergeblich die Gnade Gottes empfangt. 
16 … wie denn Gott sprach: »Ich will unter ihnen wohnen und wandeln und will ihr Gott sein, und  

 sie sollen mein Volk sein.« 

18  und [ich werde] euer Vater sein und ihr sollt meine Söhne und Töchter sein«, spricht der   

 allmächtige Herr. 

2. 2. Mose 19 : 3,4,5 (haltet) (bis erstes ,) 
3  Und Mose stieg hinauf zu Gott. Und der HERR rief ihm vom Berge zu und sprach: So sollst du  

 sagen zu dem Hause Jakob und den Israeliten verkündigen:  
4  Ihr habt gesehen, was ich an den Ägyptern getan habe und wie ich euch getragen habe auf   

 Adlerflügeln und euch zu mir gebracht. 

5 … haltet meinen Bund, (nach King James Bibel) 

3. Maleachi 3 : 6  
6  Ich, der HERR, wandle mich nicht; und ihr habt nicht aufgehört, Jakobs Söhne zu sein: 

4. 2. Könige 4 : 8-16 (bis erster .), 17-23, 25-27, 30-37 
8  Und es begab sich eines Tages, dass Elisa nach Schunem ging. Dort war eine reiche Frau; die  

 nötigte ihn, dass er bei ihr aß. Und sooft er dort durchkam, kehrte er bei ihr ein und aß bei ihr. 
9  Und sie sprach zu ihrem Mann: Siehe, ich weiß, dass dies ein heiliger Mann Gottes ist, der   

 immer hier durchkommt.  
10  Lass uns ihm eine kleine gemauerte Kammer oben machen und Bett, Tisch, Stuhl und Leuchter  

 hinstellen, damit er dort einkehren kann, wenn er zu uns kommt.  
11  Und es begab sich eines Tages, dass Elisa dort einkehrte und sich oben in die Kammer legte  

 und darin schlief.  
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12  Danach sprach er zu seinem Diener Gehasi: Ruf die Schunemiterin! Und als Gehasi sie rief, trat  

 sie vor ihn.  
13  Elisa aber sprach zu Gehasi: Sage ihr: Siehe, du hast uns all diesen Dienst getan; was soll ich  

 dir tun? Brauchst du Fürsprache beim König oder beim Feldhauptmann? Sie sprach: Ich wohne 

 unter meinen Leuten.  
14  Elisa sprach: Was soll ich ihr dann tun? Gehasi sprach: Ach, sie hat keinen Sohn, und ihr Mann  

 ist alt.  
15  Er sprach: Ruf sie her! Und als er sie rief, trat sie in die Tür.  
16  Und er sprach: Um diese Zeit übers Jahr sollst du einen Sohn herzen. 

17  Und die Frau ward schwanger und gebar einen Sohn um dieselbe Zeit übers Jahr, wie ihr Elisa  

 zugesagt hatte.  
18  Als aber das Kind groß wurde, begab es sich, dass es hinaus zu seinem Vater zu den  

 Schnittern ging  
19  und sprach zu seinem Vater: O mein Kopf, mein Kopf! Er sprach zu einem Knecht: Bringe ihn zu 

 seiner Mutter!  
20  Und der nahm ihn und brachte ihn hinein zu seiner Mutter. Und er saß auf ihrem Schoß bis zum 

 Mittag, da starb er.  
21  Und sie ging hinauf und legte ihn aufs Bett des Mannes Gottes, schloss hinter ihm zu und  

 ging hinaus  
22  und rief ihren Mann und sprach: Schicke mir einen der Knechte und eine Eselin; ich will eilends  

 zu dem Mann Gottes und bald zurückkommen.  
23  Er sprach: Warum willst du zu ihm? Ist doch heute weder Neumond noch Sabbat. Sie sprach:  

 Es ist gut! 

25  So zog sie hin und kam zu dem Mann Gottes auf den Berg Karmel. Als aber der Mann Gottes  

 sie kommen sah, sprach er zu seinem Diener Gehasi: Siehe, die Schunemiterin ist da!  
26  So lauf ihr nun entgegen und frage sie, ob es ihr, ihrem Mann und ihrem Sohn gut gehe. Sie  

 sprach: Gut!  
27  Als sie aber zu dem Mann Gottes auf den Berg kam, umfing sie seine Füße; Gehasi aber trat  

 herzu, um sie wegzustoßen. Aber der Mann Gottes sprach: Lass sie, denn ihre Seele ist   

 betrübt, und der HERR hat mir’s verborgen und nicht kundgetan! 

30  Aber die Mutter des Knaben sprach: So wahr der HERR lebt und so wahr du lebst: Ich lasse   

 nicht von dir! Da machte er sich auf und ging ihr nach.  
31  Gehasi aber ging vor ihnen hin und legte den Stab dem Knaben aufs Antlitz: da war aber keine 

 Stimme und kein Aufmerken. Und er ging zurück Elisa entgegen und sagte ihm: Der Knabe ist  

 nicht aufgewacht.  
32  Und als Elisa ins Haus kam, siehe, da lag der Knabe tot auf seinem Bett.  
33  Und er ging hinein und schloss die Tür hinter sich zu und betete zu dem HERRN  
34  und stieg aufs Bett und legte sich auf das Kind und legte seinen Mund auf des Kindes Mund  

 und seine Augen auf dessen Augen und seine Hände auf dessen Hände und breitete sich so   
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 über ihn; da wurde des Kindes Leib warm.  
35  Er aber stand wieder auf und ging im Haus einmal hierhin und dahin und stieg wieder aufs Bett 

 und breitete sich über ihn. Da nieste der Knabe sieben Mal; danach tat der Knabe seine  

 Augen auf.  
36  Und Elisa rief Gehasi und sprach: Ruf die Schunemiterin! Und als er sie rief, kam sie hinein zu  

 ihm. Er sprach: Da, nimm hin deinen Sohn!  
37  Da kam sie und fiel nieder zu seinen Füßen und neigte sich zur Erde und nahm ihren Sohn und  

 ging hinaus. 

5. Jesaja 49 : 8-10   
8  So spricht der HERR: Ich habe dich erhört zur Zeit der Gnade und habe dir am Tage des Heils  

 geholfen und habe dich bereitet und zum Bund für das Volk bestellt, dass du das Land   

 aufrichtest und das verwüstete Erbe zuteilst,  
9  zu sagen den Gefangenen: Geht heraus!, und zu denen in der Finsternis: Kommt hervor! Am  

 Wege werden sie weiden und auf allen kahlen Höhen ihre Weide haben.  
10  Sie werden weder hungern noch dürsten, sie wird weder Hitze noch Sonne stechen; denn ihr  

 Erbarmer wird sie führen und sie an die Wasserquellen leiten. 

6. Hebräer 4 : 16 
16  Darum lasst uns freimütig hinzutreten zu dem Thron der Gnade, auf dass wir Barmherzigkeit   

 empfangen und Gnade finden und so Hilfe erfahren zur rechten Zeit. 

7. 1. Mose 16 : 13 (Du) (bis erster .) 
13 … Du bist ein Gott, der mich sieht. 

8. Römer 8 : 28, 31 
28  Wir wissen aber, dass denen, die Gott lieben, alle Dinge zum Besten dienen, denen, die nach  

 seinem Ratschluss berufen sind. 

31  Was wollen wir nun hierzu sagen? Ist Gott für uns, wer kann wider uns sein? 
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Wissenschaft und Gesundheit 

1. 78 : 29-33 
 GEIST segnet den Menschen, aber die Menschen wissen nicht, „woher er kommt“. Durch   

 GEIST werden die Kranken geheilt, die Leidenden getröstet und die Sündigen umgewandelt.  

 Das sind die Wirkungen des einen universalen GOTTES, des unsichtbaren Guten, das der   

 ewigen Wissenschaft innewohnt.  

2. 1 : 1-3, 5-14 
 Das Gebet, das die Sünder umwandelt und die Kranken heilt, ist ein absoluter Glaube, dass bei 

 GOTT alle Dinge möglich sind — ein geistiges Verständnis von Ihm, eine selbstlose Liebe. …  

 Beten, Wachen und Arbeiten, verbunden mit Selbstaufopferung, sind GOTTES gnadenreiche  

 Mittel zur Vollendung alles dessen, was erfolgreich für die Christianisierung und Gesundheit   

 der Menschheit getan worden ist. 

 Unausgesprochene Gedanken sind dem göttlichen GEMÜT nicht unbekannt. Verlangen ist   

 Gebet; und es kann uns kein Verlust daraus entstehen, GOTT unsere Wünsche anzuvertrauen,  

 damit sie geformt und veredelt werden, bevor sie in Worten und Taten Gestalt annehmen.  

3. 139 : 4-9 
 Von Anfang bis Ende ist die Heilige Schrift voll von Berichten über den Sieg des GEISTES, des  

 GEMÜTS, über die Materie. Mose bewies die Macht des GEMÜTS durch das, was die   

 Menschen Wunder nannten; das Gleiche taten Josua, Elia und Elisa. Das christliche Zeitalter  

 wurde durch Zeichen und Wunder eingeleitet.  

4. 328 : 4-13 
 Die Sterblichen nehmen an, dass sie ohne Güte leben können, wo doch GOTT gut und das   

 einzig wirkliche LEBEN ist. Zu welchem Ergebnis führt das? Weil die Sterblichen wenig vom   

 göttlichen PRINZIP verstehen, das erlöst und heilt, werden sie nur der Annahme nach von   

 Sünde, Krankheit und Tod frei. Diese Irrtümer sind somit nicht wirklich zerstört und müssen   

 daher den Sterblichen anhängen, bis sie hier oder hiernach das wahre Verständnis von GOTT  

 in jener Wissenschaft erlangen, die die menschlichen Täuschungen über Ihn zerstört und die  

 großartigen Wirklichkeiten Seiner Allheit offenbart.  

 5. 120 : 16-27  
 Gesundheit ist kein Zustand der Materie, sondern des GEMÜTS; auch können die materiellen  

 Sinne kein zuverlässiges Zeugnis zum Thema Gesundheit liefern. Die Wissenschaft des 
 Heilens durch GEMÜT zeigt, dass es nur dem GEMÜT und nichts anderem möglich ist,   

 wahrheitsgemäß Zeugnis abzulegen oder den wirklichen Zustand des Menschen darzustellen.  

 Daher offenbart das göttliche PRINZIP der Wissenschaft durch Umkehrung des Zeugnisses der  

 physischen Sinne, dass der Mensch harmonisch in der WAHRHEIT, der einzigen Grundlage der  
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 Gesundheit, existiert; und so verneint die Wissenschaft alle Krankheit, heilt die Kranken,   

 entkräftet falsche Beweise und widerlegt die materialistische Logik. 

 6. 371 : 7-21, 29-34 

 Wer in der Christlichen Wissenschaft nicht unterrichtet ist, versteht im Grunde nichts von der  

 materiellen Existenz. Es wird angenommen, dass die Sterblichen ohne ihre Zustimmung hier  

 sind und ebenso unfreiwillig wieder entfernt werden, ohne zu wissen, warum oder wann. Wie  

 verängstigte Kinder überall nach dem eingebildeten Gespenst Ausschau halten, so sieht die  

 kranke Menschheit in jeder Richtung Gefahr und sucht auf allen Wegen nach Linderung — nur  

 nicht auf dem richtigen. Dunkelheit flößt Furcht ein. Der Erwachsene, der in seinen    

 Auffassungen gefangen ist, versteht sein wirkliches Sein ebenso wenig wie ein Kind; und der  

 Erwachsene muss aus seiner Dunkelheit herausgeholt werden, bevor er die illusorischen Leiden 

 loswerden kann, die sich im Zwielicht drängen. Der einzige Weg, der aus diesem Zustand   

 herausführt, ist der Weg in der göttlichen Wissenschaft. 

 Die Notwendigkeit, das Menschengeschlecht zu erheben, ist Ursache der Tatsache, dass   

 GEMÜT es tun kann; denn GEMÜT kann Reinheit statt Unreinheit, Stärke statt Schwäche und  

 Gesundheit statt Krankheit verleihen. WAHRHEIT ist ein veränderndes Mittel für den ganzen  

 Organismus und kann „den ganzen Menschen ... gesund“ machen.  

7. 596 : 20-27 
 TAL. Depression; Sanftmut; Finsternis. 
 

 „Und wenn ich auch im finsteren Tal wandere, fürchte ich kein Unglück.“ (Psalm 23:4.) 
  

 Obwohl der Weg im sterblichen Sinn dunkel ist, erleuchten ihn doch göttliches LEBEN und   

 göttliche LIEBE; sie zerstören die Unrast des sterblichen Denkens, die Furcht vor dem Tod und  

 die vermeintliche Wirklichkeit des Irrtums. Die Christliche Wissenschaft, die den Sinnen   

 widerspricht, lässt das Tal grünen und blühen wie die Rose.  

8. 151 : 20-32 
 Blut, Herz, Lungen, Gehirn usw. haben nichts mit LEBEN, GOTT, zu tun. Jede Funktion des   

 wirklichen Menschen wird vom göttlichen GEMÜT regiert. Das menschliche Gemüt hat keine  

 Macht zu töten oder zu heilen und es hat keine Herrschaft über GOTTES Menschen. Das   

 göttliche GEMÜT, das den Menschen erschaffen hat, erhält Sein eigenes Bild und Gleichnis.   

 Das menschliche Gemüt streitet wider GOTT und muss abgelegt werden, wie Paulus erklärt.  

 Alles, was wirklich existiert, ist das göttliche GEMÜT und seine Idee, und in diesem GEMÜT   

 zeigt sich das gesamte Sein als harmonisch und ewig. Diese Tatsache zu erkennen und   

 anzuerkennen, sich dieser Macht zu ergeben und den Führungen der Wahrheit zu folgen, das  

 ist der gerade und schmale Weg. 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9. 387 : 28-34 
 Die Geschichte des Christentums liefert erhabene Beweise für den erhaltenden Einfluss   

 und die schützende Macht, die dem Menschen von seinem himmlischen Vater, dem    

 allmächtigen GEMÜT, verliehen werden, dem Vater, der dem Menschen Glauben und   

 Verständnis gibt, womit er sich nicht nur gegen Versuchung, sondern auch gegen    

 körperliches Leiden verteidigen kann.  

10. 514 : 25-3 
 Durch das Verstehen der Herrschaft, die LIEBE über alles hat, fühlte sich Daniel in der   

 Löwengrube sicher und bewies Paulus, dass die Schlange unschädlich war. Alle Geschöpfe   

 GOTTES, die sich in der Harmonie der Wissenschaft bewegen, sind unschädlich, nützlich,   

 unzerstörbar. Das Erkennen dieser erhabenen Wahrheit war für die Propheten aus alter Zeit   

 eine Kraftquelle. Es fördert das christliche Heilen und befähigt den, der es hat, dem Beispiel  

 Jesu nachzustreben. „Und Gott sah, dass es gut war.“  

11. 261 : 4-6 
 Halte das Denken beständig auf das Dauernde, das Gute und das Wahre gerichtet, und du   

 wirst diese in dem Verhältnis erleben, wie sie dein Denken beschäftigen.  

12. 369 : 5-13 
 In dem Verhältnis, wie Materie für den menschlichen Sinn jede Wesenheit als Mensch verliert,  

 wird der Mensch ihr Meister. Er gelangt zu einer göttlicheren Auffassung von den Tatsachen   

 und begreift die Theologie Jesu, wie sie im Heilen der Kranken, im Auferwecken der Toten und 

 im Gehen auf dem Wasser demonstriert wurde. Alle diese Taten zeigten deutlich Jesu   

 Herrschaft über den Glauben, dass die Materie Substanz sei, dass sie der Gebieter über das  

 Leben oder der Erbauer irgendeiner Daseinsform sein könne. 

13. 368 : 15-20 
 Wenn es uns gelingt, mehr Glauben an die Wahrheit des Seins als an den Irrtum zu haben,   

 mehr Glauben an GEIST als an Materie, mehr Glauben an Leben als an Sterben, mehr Glauben 

 an GOTT als an den Menschen, dann können uns keine materiellen Voraussetzungen daran   

 hindern, die Kranken zu heilen und Irrtum zu zerstören.  
  

  
  

Diese Bibellektion wurde von der Plainfield Christian Science Church Independent erstellt. Sie besteht aus Bibelzitaten der Neuen Lutherbibel und entsprechenden 
Abschnitten aus dem Lehrbuch der Christlichen Wissenschaft „Wissenschaft & Gesundheit mit Schlüssel zur Heiligen Schrift“ von Mary Baker Eddy



Bibellektion vom 15. Juni 2025 
Thema: Gott der Erhalter des Menschen

�7

Ich verlese auch noch 3 Artikel zu den täglichen Pflichten eines jeden Christlichen 
Wissenschaftlers aus dem Kirchenhandbuch von Mary Baker Eddy: 

     Artikel VIII, Abschnitt 4 
          Tägliches Gebet 
Es ist die Pflicht eines jeden Mitglieds dieser Kirche, täglich zu beten:  

“Dein Reich komme”, Lass die Herrschaft der göttlichen Wahrheit, des göttlichen Lebens und der 

göttlichen Liebe in mir aufgerichtet werden und alle Sünde aus mir entfernen; und möge dein Wort 

der Zuneigung die ganze Menschheit bereichern und sie beherrschen! 

      Artikel VIII, Abschnitt 1 
    Eine Richtschnur für Beweggründe und Handlungen 

Weder Feindseligkeit noch rein persönliche Zuneigung sollte der Antrieb zu den Beweggründen und 

Handlungen der Mitglieder der Mutterkirche sein. In der Wissenschaft regiert allein die göttliche Liebe 

den Menschen; ein Christlicher Wissenschaftler spiegelt die holde Anmut der Liebe wider in der 

Zurechtweisung der Sünde, in wahrer Brüderlichkeit, Barmherzigkeit und Versöhnlichkeit. Die 

Mitglieder dieser Kirche sollen täglich wachen und beten, um von allem Übel erlöst zu werden, vom 

irrigen Prophezeihen, Richten, Verurteilen, Ratgeben, Beeinflussen oder Beeinflusst werden. 

     Artikel VIII, Abschnitt 6  
      Pflichttreue 

Es ist die Pflicht eines jeden Mitglieds dieser Kirche, sich täglich gegen aggressive mentale Suggestion 

zu schützen und sich nicht verleiten zu lassen, seine Pflicht gegen Gott, gegen seine Führerin und 

gegen die Menschheit zu vergessen oder zu versäumen. Nach seinen Werken wird er gerichtet, und 

zwar gerechtfertigt oder verdammt. 

Bitte beachte auch „Miscellany“ aus Vermischten Schriften, von  
  Mary Baker Eddy, Seite 237 
Zum täglichen Studium für Christliche Wissenschaftler: Aus Wissenschaft und Gesundheit,  
 Seite 442, Zeile 31: „Christliche Wissenschaftler, seid euch selbst ein     
 Gesetz, damit euch die mentale Malpraxis nicht schaden kann, weder im Schlaf 
  noch im Wachen.“(W&G, S.442)   

DIES WAR, AUF DEUTSCH, DIE BIBELLEKTION DER  
INDEPENDENT CHRISTIAN SCIENCE CHURCH AUS PLAINFIELD, NEW JERSEY, USA. 

Für mehr Informationen Kommen Sie auf unsere Webseite www.PlainfieldCS.com 
Vielen Dank fürs Zuhören und auf Wiederhören bis nächste Woche.
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